
 

 

 

 

 

NEWSLETTER  Nr. 2/2014 

 

 

Aktuelle Zahlen: 

 

Anzahl laufende Trainings  23   Anzahl teilnehmende SchülerInnen    145 

 

 

Fortbildungsangebote:  

 

 

Refresher 2014  

Vom 04. bis 06. April 2014 hat der Refresher in Puan Klent auf Sylt stattgefunden.  

Trainer des Conflictcontrol-Institut für Konfliktprävention haben mit uns zum Thema: Konflikte 

konstruktiv lösen - das „www“ der Konfliktlösung gearbeitet. Anschließend gab es auch wieder 

einen sportlichen Teil, der durchaus herausfordernden Charakter hatte.  

Es war eine sehr gute Stimmung und eine bunte Mischung der Trainerinnen und Trainer der 

Ausbildungsgänge eins bis vier. Das Wochenende wurde von allen sehr positiv bewertet.  

 

Ankündigung  

Am 13. und 27. Juni 2014 wird eine gemeinsame Fortbildung der BeOS-Fachkräfte (Begleitung 

von Opfern in Schulen) und Cool in School®-Trainerinnen und -Trainern stattfinden:  „Kontakt 

und Konflikt zu Eltern bei vermuteter Kindeswohlgefährdung-Konfrontative Elternarbeit“.  

Ralf Slüter, Leiter des Kinderschutzzentrums Harburg wird die Fortbildung durchführen.  

Die Ausschreibung wurde bereits verschickt und das Anmeldeverfahren läuft.  

 

Fortbildungsplanung 2014/2015  

Das Cool in School-Fortbildungsangebot für das nächste Schuljahr ist fast fertig und wird noch 

vor den Sommerferien verschickt.  

Achtet auf E-Mails.  

 

Anfrage  

- Habt ihr spezielle Fortbildungsthemen, die euch interessieren?  

- Habt ihr spezielle Themen von denen ihr der Meinung seid, dass sie andere Cool in 

School®-Trainerinnen und -Trainer interessieren und für Cool in School® relevant oder 

unterstützend sein können?  

 

Dann meldet euch bitte bei Helge.  
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Erfahrungsberichte aus den Trainings:  

 

 

Anfrage:  

Teampartnerin / Teampartner gesucht 

  

Liebe Coolies,  

für ein Cool-in-School® Training im Raum Billstedt / Hamburg-Ost suche ich ab Oktober 

2014 eine Teampartnerin oder einen Teampartner.  

Ich arbeite an der Stadtteilschule x als Sozialpädagoge und bin Cool in School®-Trainer. 

Gemeinsam mit meiner Kollegin habe ich bereits fünf Trainings mit Schülern der 6. – 8. 

Klassen durchgeführt, davon auch eins mit Mädchen. Leider hat meine Kollegin an eine 

andere Schule gewechselt, so dass ich nun alleine kein Training mehr durchführen kann. 

Ich freue mich über Rückmeldungen an @cool-in-school.de  

 

 

 

 

 

Bericht der Beratungsstelle Gewaltprävention:  

 

 

Cool in School®-Ausbildungsgang 6  

Ab dem 18. August 2014 findet die nächste Cool in School®-Ausbildung statt.  

Fünf neue und vier bereits mit Cool in School® arbeitende Schulen lassen neue Trainerinnen 

und Trainer ausbilden.  

 

 

Ümzug und Adressänderung der Beratungsstelle Gewaltprävention   

Seit Anfang April 2014 ist die Beratungsstelle Gewaltprävention in neue Räumlichkeiten umge-

zogen.  

Die neue Besucheradresse ist:  

              Moorkamp 3  

              20357 Hamburg        

              (4. Stock)  

Die Postadresse: Felix-Dahn-Straße 3 ist erhalten geblieben.  

Es gibt seitdem auch neue E-Mailadressen: vorname.nachname@bsb.hamburg.de  

und eine neue Faxnummer: 42 73 11 646.  

 

Die Erreichbarkeit über die Adresse: pfingsten-wismer@cool-in-school.de ist weiterhin gege-

ben.  

 

 

 

mailto:vorname.nachname@bsb.hamburg.de
mailto:pfingsten-wismer@cool-in-school.de
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Neue Fortbildungsangebote der Beratungsstelle Gewaltprävention:  

Beratung bei Verdacht auf Kindeswohlgefährdung  

Am 30. 10. 2014 von 15.00 bis 17.00 Uhr findet dieser Termin statt:  

Inhalte:  

Wie erkenne ich, dass ein Kind misshandelt oder vernachlässigt wird? 

Was mache ich, wenn ich den Verdacht habe, dass ein Kind sexuell missbraucht wurde? 

Am Beispiel des Kinderkompetenzzentrums für die Untersuchung von Kindern am UKE kön-

nen Fragen, Handlungsschritte und Umgangsweisen erarbeitet und aufgezeigt werden.  

Referentin: Dr. Dragana Seifert 

Anmeldungen sind bereits über TIS möglich: 1431b1501  

 

Tatausgleich  

Von November 2014 bis Februar 2015 bietet die Beratungsstelle Gewaltprävention in Koopera-

tion mit dem Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holsteins (IQSH) eine 

neue Fortbildung zum Tat-Ausgleich an.  

Der Tat-Ausgleich ist ein schulisches Verfahren, um Konflikte konstruktiv zu bearbeiten, die 

• einseitig verursacht, 

• zu schwerwiegend und 

• mit massiver Gewaltanwendung verbunden sind.  

Im Tat-Ausgleich erhalten die Betroffenen die Gelegenheit, ihren Konflikt eigenverantwortlich 

mithilfe einer neutralen Vermittlungsperson aufzuarbeiten.  

Der Tat-Ausgleich wurde vom Täter-Opfer-Ausgleich in der Jugendgerichtshilfe abgeleitet und 

an schulische Verhältnisse angepasst. 

Ziel des Tat-Ausgleichs ist es, den Kontakt zwischen Täter oder Täterin und Geschädigtem 

oder Geschädigter wiederherzustellen und eine mögliche Aussprache zu vermitteln.  

Die Opferperspektive mit ihren verletzten Bedürfnissen wird dabei besonders berücksichtigt.  

Nähere Informationen und Anmeldung sind möglich über die TIS-Nr.: 1431b5101.  

Zuständig in der Beratungsstelle Gewaltprävention ist Björn Schwippert.  

 

Die Fortbildungen finden in den Räumen des LI statt und können gerne von euch be-

worben werden.  

 

 

Andere Maßnahmen des Handlungskonzeptes Handeln gegen Jugendgewalt:  

 

Soziales Kompetenztraining  

Ab November 2014 wird es eine neue Qualifizierungsmaßnahme geben.  

 

BeOS – Begleitung von Opfern in Schulen 

Die neue Ausschreibung ist beendet und ab dem nächsten Schuljahr 2014/2015 wird es eine 

neue Qualifizierungsmaßnahme geben.  

 

Weiteres:  

Am 04. 09. 2014 findet der nächste Opferschutztag der Polizei statt.  

Thema: „Kinder und Jugendliche als Opfer von Straftaten – Schutz, Hilfe und Beratung“.  
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Aktivitäten/Informationen der Kooperationspartner:  

 

 

Boxschool – Verein für Gewaltprävention e. V.  

Am Wochenende des 17. und 18. Mai 2014 war es wieder soweit. Sechs neue Boxschool-

Trainer und -Trainerinnen wurden am Samstag und Sonntag, in Kooperation mit der Bera-

tungsstelle Gewaltprävention auf Ihren zukünftigen Einsatz für Boxschool vorbereitet.  

Die Teilnehmenden haben unter anderem einen kurzen theoretischen Überblick über den 

Arbeitsansatz der Konfrontativen Pädagogik sowie das Cool in School®-Projekt an Hambur-

ger Schulen erhalten und sich mit der Einbindung des Boxtrainings in ein laufendes Cool in 

School®-Training beschäftigt.  

 

Gefangene helfen Jugendlichen e. V.  

Der  Verein hat aktuell sehr viele Anfragen und arbeitet weiter mit vielen Institutionen  

zusammen.  

 

 

 

Infos, Fragen und Tipps: 

 

 

Hinweis  

Bitte denkt an den Gruppenbogen zum Ende des Trainings.  

Bitte schickt die ausgefüllten Bögen an Helge.  

Mit den Daten der Gruppenbögen wird die Evaluation koordiniert.  

 

Die Durchführung der  Evaluation ist verbindlich für alle Cool in School-Trainings!  

Danke.  

 

DANKE für Euer Engagement!  

 

 


